
Birgit Scheible im Gespräch
über Perspektiven des Un-
ternehmens und eine be-
wegte Firmengeschichte in
der Welt des Papiers, die
noch lange weitergehen
soll.

CONSTANTIN FETZER

Frau Scheible, man nutzt im-
mer weniger Papier – Smartpho-
nes und Computer sei dank. Wo
liegt das Erfolgsgeheimnis Ihres
Unternehmens?
BIRGIT SCHEIBLE: Wir sind in-
novativ und kreativ – und wir
schauen nach vorne. Und man
nutzt durchaus noch Papier. Ge-
rade weil man das immer weni-
ger einsetzt, gewinnt es an Be-
deutung, weil es mehr beachtet
ist. Es muss aber eine beson-
dere Form sein, besondere Far-
ben haben oder eben eine be-
stimmte Haptik. Die Individua-
lität des Papiers wird immer
wichtiger. Zudem ist es die
Bandbreite, die wir anbieten,
dass wir als Händler im Bereich
Papier sehr gefragt sind. Mittler-

weile bieten wir aber auch –
das ist ein wichtiges Standbein
– andere Büroartikel an, die wir
an unseren Kunden in der Re-
gion mit unseren eigenen Fahr-
zeugen ausliefern. Wir bieten
ein Gesamtpaket im Bürobe-
reich und dazu eine hochwer-
tige Auswahl an Grußkarten
und Papieren, nach wie vor.

Wer entwirft das Design der
Grußkarten, die ja sehr aufwän-
dig gestaltet sind?
SCHEIBLE: Viele Ideen stam-
men von mir, mit meinem
Team setzen wir diese dann
um - das ist ein sehr kreativer
Prozess - und man kann ein-
fach so viel machen. Karten
mit speziellen Falzvarianten,
Stanzungen, Prägungen, Far-
ben und Materialien. Die Kar-
ten werden dann zum einen
über das Internet verkauft,
zum anderen können wir diese
auch im Kundenauftrag indivi-
dualisieren und so die Weih-
nachtspost fertig machen. Es
ist ja oft so, dass einem sehr
kurzfristig einfällt, das Weih-
nachten ist, und da ist es gut,
dass wir als kompetenter Liefe-

rant schnell reagieren können
und das auch tun. Das ist eine
unserer Stärken.

Wie wird sich das Unternehmen
in Zukunft entwickeln?
SCHEIBLE: Wir werden auf je-
den Fall weiter vorausschau-
end arbeiten und mit vielen
Ideen immer wieder überra-
schen - dann können wir in der
Branche punkten und es wird
und noch lange geben. In den
vergangenen 100 Jahren ist das
Unternehmen ja immer ge-
wachsen und war gut auf dem
Markt positioniert. Ich denke,
das ist heute auch so und wird
auch in Zukunft so sein, weil
meine Mitarbeiter sehr enga-
giert sind und im Sinne der
Firma und vor allem in Sinne
der Kunden denken, ohne die
unser Erfolg nicht machbar
wäre.

1914 wird die Firma in Düren von
Gustav Neuser gegründet. Er zieht
aber zu seiner Frau nach Göppingen
und handelt sowie beliefert die Dru-
ckereien im Filstal und Umgebung.

Nach dem Tod von Gustav Neuser
erbte seine Schwester, die noch im-
mer in Düren lebte, den Betrieb, den
sie selbst nie geführt hatte und die
Firma darum 1952 verkaufte.
Der neue Inhaber Werner Ambrosius
zog 1954 in das Gebäude der Parkett-
fabrik Hommel in Holzheim. Das Port-
folio wird durch Gruß- und Trauerkar-
ten erweitert. Zu dieser Zeit war das
Neuser-Fahrrad, das für die Lieferun-

gen eingesetzt wurde, in der ganze
Stadt bekannt.

1984 verkaufte Walter Ambrosius
das Unternehmen an die Eheleute
Marta und Walter Göggel-
mann. Gleichzeitig begann
die Zeit der EDV und immer
mehr Drucker und Kopierer
nahmen Einzug in Büros
und Privathaushalten, so
dass auch die Nachfrage
nach Papier in seinen ver-
schiedensten Farben und
Formen stieg. Insbesondere
Industriekunden kamen in
diesen Jahren hinzu. 1996
wurde der Betrieb an die
Tochter Birgit Scheible über-
geben, die ihn bis heute
führt. 1998 zieht das
Unternehmen in ein
größeres Gebäude nach Je-
benhausen um, das aber
nicht einmal zehn Jahre spä-
ter aufgegeben wurde.
Heute ist die Firma in den
ehemaligen Geschäftsräu-
men von Leonhard-Weiss in

der Leonhard-Weiss-Straße, wo so-
wohl das Lager, als auch die Büros
der Mitarbeiter zu finden sind ansäs-
sig.
In den vergangenen Jahren hat sich

das Unternehmen Gustav Neuser
auch mit mehreren Internetshops ei-
nen Namen als Lieferant für die unter-
schiedlichsten Grußkarten in hoch-
wertigen Ausführungen gemacht.

Zum 100-jährigen Jubiläum bekommt Birgit Scheible die Ehrenurkunde der IHK.  Foto: Gustav Neuser GmbH

Der Firmen-
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Seit 100 Jahren dreht sich bei der Gustav Neuser GmbH alles um Papier. Gegrün-
det wurde das Unternehmen 1914 in Düren.  Foto: Tobias Fröhner

Birgit Scheible ist seit 1996 geschäfts-
führende Gesellschafterin der Gustav
Neuser GmbH.

„Wir werden mit vielen Ideen immer wieder überraschen“
Das Unternehmen setzt auf Individualität und Kreativität – Verschiedene Internet-Shops

Die Firmenhistorie der Gustav Neuser GmbH

Die Mitarbeiter der Firma Gustav Neuser bieten nicht nur Papier, sondern auch viele andere Büroartikel.  Fotos: Tobias Fröhner
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